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Mietshaus in halboffener Bebauung in Ecklage mit Vorgarten in der Wartenburgstraße; mit Laden, Putz-
Klinker-Fassade, baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich bedeutend

Kurzcharakteristik

Für das Eckgrundstück stellten Richard Müller und Hermann Plötner, Inhaber eines Baugeschäfts, im Juni 

1914  den Antrag zur Errichtung eines Wohnhauses im westlichen Ortserweiterungsgebiet. Ein gutes Jahr 

nach Fertigstellung des Gebäudes folgte 1916 die Einfriedung des Vorgartens an der Wartenburgstraße. Im 

Erdgeschoss wurden drei Läden eingerichtet. Außerhalb des neuen Ortszentrums Wahrens gelegen, gab es 

für diese jedoch nur eine geringe Nachfrage, sodass der Eckladen als Lagerraum für Musikinstrumente der 

Polyphon-Werke (Linkelstraße 59) fungierte, während ein anderer leer stand. Mit Einrichtung der 

Verwaltungszentrale der Volksbildung des Rates des Stadtbezirks Nord im Gebäude erfolgte 1973 der 

Umbau der Eckräume. Die schlichte, zwischen reduziertem Jugendstil und Neoklassizismus einzuordnende 

Fassade wird durch einen Wechsel von hellen und dunkleren Putzflächen strukturiert und weist ein 

ansprechendes Dekor auf. Durch die aktuell flächendeckende werbliche Gestaltung des Erdgeschosses 

mittels Graffiti ist die intendierte zurückhaltende Eleganz der Fassade stark gestört. Als Beispiel für den 

Mietshausbau der westlichen Ortserweiterung Wahrens kommt dem Gebäude neben einer 

baugeschichtlichen auch eine ortsentwicklungsgeschichtliche Bedeutung zu.
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